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<497—2) Nl. 2845«.

Konkurs - Kundmachuug. "
An den nachbcnannten westgalizischen k. k. Gymnasien sind mehrere 3ehrcrstellcn zu

besehen, und zwar:

? O r t Gehalts Zahl der n . , ' ^ ^ -» ^ ? -
d̂es Gymnasiums klaffe Stellen Lehr fach A n m e r k u n g

l
Krakauer

Obergymnasium eiste eins Latein, griechisch^ fürS ganze Gymnasium.

Krakauer
Untergymnasium dritte eine Latein, griechisch

Bochnia

Untcrgymnasium dritte zwei Latein, griechisch

^ . zwei Latein, griechisch T i , tint vllbundeu mit dlr Vlsiihigung

«°">^z d.i«, .i»e «'°«^^^^!^^.^.,°"'" '""°""
I '^i non.'»- ^ " t'"t rerbundtN mit der NefühiZung
^ulnwl ^ , D.utschr, die ands« das Polnisch, am

Obergymnasium drltte drei Latein, griechisch g<,n,tn Vymnassu», zu l,hr,n.
Der Unterricht im Latein und im Grie-

chischen wird in den 4 untern Klassen in der
Polnischen, in den 4 obern Klassen in der
deutschen Sprache crlh.'ilt.

Zur Besehung dieser i!ch> erstellen wird
der Konkurs bis

Ende D e z e m b e r l. I .
ausgeschrieben.

Die Bewerber um eine die>er Lchrerstellcn
haben ihre an das hohe k. k. Staatsministerium

gerichteten Gesuche innerhalb der Konkuröfrist
bei der k. k. Statthaltcrei . Kommission in
Krakau unmittelbar, oder wenn sie bereits in
öffentlichen Diensten stchen, mittelst der vorge-
setzten Behörde unter Nachweisung ihrer S tu -
dien, so wie der erlangten Lehrdefähigung und
ihrer sittlichen und staatsbürgerlichen Haltung
zu überreichen.

Von der k. k. Statthaltcrei-.Kommission.
Krakau am 25. November 166 t.

(4l>8—2) Nr. 744.

Konkurs-Kundlmichmtff.
Beim städt.-dcleg. Bezirksgerichte Klagen»

fürt ist die Grundbuchsführersstelle mit dem Ge»
halte jahrlicher «»<) st. zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis
l c k t e n D e z e m b e r d. I .

bcim ^u.idss^crlchts-Pra^dlum daselbst zu über-
reichen. " „" '

Klagenfurt am l l ) . Dezember I8N4.

(5(w—2) Nr. 7V8U.

Kundmachung.
M i t Bezug auf den §. 27 des Heercser«

gänzungs. Gesetzes vom 2U. September l858
wird hicmit kund gemacht:

l . Daß die angefertigten Verzeichnisse der
einheimischen Militärpflichtigen für die bevor,
stehende Heereserganzung prn l8K5 bis zum
w J ä n n e r l865 im magistratlichen ?lmts'
lokale (Erpcdite) zu Jedermanns Einsicht auf'
liegen und daß es den Betreffenden zustehe:

1. eine Auslassung oder unrichtige Ein-
lragung anzuzeigen;

2. gegen die geschehene Bezeichnung emes
znr Stellung Berufenen als „offenkundig un?
tauglich" oder „von Amtswegen befreit" Ein«
spräche zu erheben;

3 die Reklamationen wegen verweigerter
Militärbefreiung, dann die auf den K. l 3 des
Heercserganzungs,Gesetzes gestützten Gesuche um
Militärbefreiung binnen obiger Frist so gewiß
einzubringen, als sonst kein Bedacht mehr dar,
auf genommen werden könnte.

l l Alle derzeit m Laibach wohnenden,
nicht Hieher zuständigen Inlander, welche in oen
Jahren l » 4 4 , I » 4 3 , l842, ,841 und ,840
geboren sind, werden aufgefordert, sich bei Ver»
meidung der gesetzlichen Folgen am 2 0 , 2 l . und
22. d. M . unter Vorweisung ihrer Legitima-
llonslDokumente Hieramts zu melden.

Stadtmagistrat Laibach am l l . Dezem»
ber^t864.^

(494—3) Nr/»7l5.

Aufforderung
an Lukas Oblak von Feistrih in der Wochain.

Von dem k. k. Bezirksamte Nadmannsdorf
wird Lukas Oblak von Feistritz Haus »Nr. >7
in der Wochein, derzeit unbekannten Aufenthal»
tcß, hiemit aufgefordert, den Vlwerbsteuer-Rück-
stand sammt Umlagen von seinem Hutmacher?
gewerbe p,n 1864 pr. . . I si. ! > 5 ^ kr.
dann den Rückstand an der Ein-

kommensteuer von diesem Ge>
werbe pro l664 pr. . . l fi. i t « ' / , kr.

somit zusammen pr. . . . 8 fi. 35 kr.
bei dem k. k. Steucramtc in Radmannsdorf

b i n n e n v l e r Wochen
um so gewisser zu bezahlen, als widrigens das
fragliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht wer?
den wülde.

K. k. Bezirksamt Rabmannsdorf am 30.
November 1864.
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Konkurs
Über das Vermögen der W i l he lm

m i n e L ü l s d o r f in Laibach.
Von dem k. k. Vandesgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, daß
über das gesammte wo immer be-
findliche bewegliche mid das m jencn
Kronlandern, für welche das kaiser-
liche Patent vom 2l». November
^852 Gllliqkeit hat, befindliche un
bewegliche Vermögen der W i l h e l »
M i n e L ü l s d o r f in Laibach der
Konkurs eröffnet worden sti.

Daher wird Jedermann, der an
crstgcdachtc Verschuldete eme For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

»0. J ä n n e r l«U5
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum diesifalligen Massaverlreter
aufgestellten Hrn. Dr . Anton Uranitsch
unter Substituirung des Hrn. Dr . Os-
kar Pongratzbei diesem Gerichte söge-
wiß ciiuubringcn, und in di/scr nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, Kraft dessen
cr in diese oder jene Klasse gesetzt
zu werden verlangt, zu erweisen;
als widrigens nach Verstießung des
crstbesiimmten Tages Niemand mehr
angehört werden, und Diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben; in Rücksicht des

gesammttn, im Lande Krain be-
findlichen Vermögens dcr eingangs-
benannten Vcrschuldetln, ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Kom-
pcnsationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut de6 Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Glau-
biger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig sein sollten, die Schuld,
ohugeachtct des Kompensations-, E i .
genthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen
wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

U,'brigcnS wird ocn diefisälligen
Gläubigern erinnert, daß die Tag.
sahung zur Wahl eines neuen, odei
Bestätigung des inzwischen aufge-
stellten Vermögensverwalters, so wie
zur Wahl eines Gläubiger-Ausschuß
scs auf den

U. F e b r u a r , 865 , !
Vormittags um !> Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgcrichlc angeordnet werde,

Von dem k. k. 3andesgeiichte<
Laibach den ,4 . Dezember ,«U-i.
(2371-1) . Nr. 5098

Dritte
erekutiveFeilbietmlg.
Von dem r. l. V,zlskzamle Fltltliß.

als Geiicht. wird hi,mil l»lf<nmt gemacht:

Es sei iiber daS Aosuchen des Iobann
^omschizl, von Ftislliy. gegen Ioscf
Starz vcm Iaß,„. wcge» schulder 193 ss.
" l /z kr. 5N. W. c. «. c. in rie tL,kli.
l<"t öffenillchr Verstclgerlmg der. d,m
l!<ptsrn gshörigen. im Grimdl'uche dcr
Hlirschast Prcm »u!i Url>.«Nr. 3 v9lfom.
mcl,b,n '/, Hul'e lm gfria>ll>ch ertiob,n,n
^chaßllligswertdf von 568 f!, öst. W.
^ewllilgtt. l,l,d zur Vornahme berstlden
me dtiite tflsuliue Flilbielllnas-Tagsaz.
zu»«, auf den

l l . I ä « n , r 1865.
Vormittag« um 9 Uhr. im l » , ^ . , , Amt«,
'orale mit dem Anhange bestimmt wc>l-
^ n . bag »ie fs,lzul)ietel!dc Rlaütat bei
^l'ftr Feilbitlung aucb unler dem Schaz»
zlln^slvtltbe an bcn Mklllbietenden hmt.
angeqlbtn werde.

Das SchäßungspsolokoU. der Gnmd.
l'uchSetlrllkl linl' die ̂ lz'tc,lio>,el'edil>ttl»sse
'o!>lun bei diesem Oilichle in ten gewöl)»'
llchei, ^ImtsNlinoen tll^esshsll werden.

^ . k. Psziilsamt IrtN'lp. als Ge.̂
richt, am 19. November 1864^ ^
s238i'—i) " Nr. 101"8?'

Vekanntmachultg
" " Thomas Ieiel» von Goiek Nr. 6. der̂

,̂ <t linbelanlilsn A>lf,nt^ili,s.
Vom l . k. P,;!lksamle Ieria. als'

Gericht. li»il>d i'icmll dem TlwmaS Je«;
rel> von Gor.l Nr. 6. deceit nlchss.,,»,'
le" Al!f,,illiall,s. Iielannt sssgeden. daß
der vom Iosff ssoß aus Idri., a/a"' ib" i
nw'ssic Zadllln^Saustra., zwlc». 120 fi.
K M. oem murr Eii'lm dsNsl̂ s» z?„li,.
tor Ioliaiin l'apame von Idelschrk zll.is,
strUt wird. ' j

K. k. Vezllksaml Idr la . als (?e-'
licht, am 10. Ollodel 1864. j

(2382-1) Nr. 9019

2. und 3.
erekutwe Feilbietung.

I m Nachbaue zum oie^,lichll,chen
Ei"kte vom 24 September l ^ )
0572. wird l'lla,»,l glmachl: '

Da zu scr auf de» 23. Noven^er
I. I , ali»)sord!,cl,n e,s,r„ z,iil»,>ll,lissStall,
s'ihmia. i» l er.llil!uln Vsläußslullg oer
dem Mlüael P.zde von Umerlmlslsl!
n/boria/ü Hlilneallläl Mslf-Nr. 32 u»d
33 «ll Hop!l„l)ach lei» Km.fii.sl,ger er.
'chltl,. bot ,s lie, del, auf de»,

24. D e z e m b e r 1804 und
25. J ä n n e r 1865

ang,ordneten Tagsaßu„gen sei» V l l -
bleiben.

K. k. städt. delsg. Vezilfs^ericht Neu.
lladll am 1. Dezember 1804.

(2383-1) Nr. 7648.

Kuratorsbcstellung.
?cackr,n, das bcch, k. s. Hlslsqelickt

Neustadt! mit Perl'll'nllng vom 22 No.
veml,,r d, I . . Z. 1969. eeu Pe„r M«.>.
rin von U"lerbel!t»chau als Versch^ber
zu tlklär.'n l',f„nse„ dal. wun-e deml/l-

von Un.erbn.t.chau. als K..sa,or d l̂ , « "

K. k. N,z<<ksamt Opi.scher. als G,.
r i«.. am^30. Novembn 1864.

(2384^1) Nr. 7647/

«uratorsbeftellultq.
Nachdem oaS vcchs f. f. <»l,i«^lill,t

^ll Nsllst.ieil den M^ll'ias S'oniisch von
Mtlchlnau. Nr. 30, wegen nachgswle.



" « .

seuen Irrsinnes als iristnnigzu erklären
befunden bat. wurde demselben Malbiae
Kump von Neicheillili. Nr. 14. a!s Cu-
rator beigeglben. w>'< biemil aUgeme««
zur Kcnntmü ^edrcicht wird.

K. k. V^-rksamt Gotlschee. als Gc<
riHt. am 30. November 1864.

(2390—1) N>. 3284.

Erekutive Feilbietung.
Vl̂ .'l dtin r. k. Äeurlsamte Sillich.

ols Gll'cht, wiro htemit bekannt-gemachl:
Es sei über das Ansuchen res Herrn

Franz Ivanz von Grunolhof. Vormund
der mj. Franz Hribac'ichen Kinder von
Podgabcr. gegen Johann Miklizh vo»
Zbesta Nr. 5) wegen, den Gläubigern
schuldiger 3(k) ft. öst. W. c. «. o. m die
lfelutive öffenlllche Versteigerung 5er
dem "etztern gsliörigen. im Grundbuchc
der Herrschaft '<'anrstraL ^un Rltf.-Nr.
409 vorkommenrc»! Nealitälim gerichlli^
erhobenen SchäßungSwerthe von 1lXX)ft.
ölt W. a/'v'lligct, und zur Vornabnn
derselben die drei Flilvielungs« Tagsa^-
zungen auf den

9. F e b r u a r .
13. M ä r z und
20. A p r i l 1805,

jedeSmal Vormittags um 9 Uhr. in
der Gelichiökanzl.'i mit dem Aubang,
bestimmt worden, daß dir feilzubietenoe
Realität l,»r l)t> der leptcn Fcilbietunq
aljch unter dem Schayungswerlbe an de»-
MeiiN'ielcn^en binlaziqegebcn wcrde.

Das Schähungsprolokoll, der Grunde
buchsektrall und di< ^!;itatic»nöbrcing»isi>,
f5n».>n bei di<sem Gerichte iu oc» gewöhn^
iiche!'. Amlsstuudc» lixgesehen wcioe»

^t. l. -^ ' . ' tv^nn Sl ' t lä ' . als Ge-
licht, am 23. November 1864.
" (2391-1 ) ' ^ ^^. , > ^ ^

Erekutive Feilbietung.
Vo» dcm l. k. Vczilköamle Slllich.

als Gericht, wird hienxl bekannt gemacht:
Essel.üdcr das Ansuche» des Josef

Iauor.li/z von Schalna, Cess>o»är des
Jakob Erjauz. gegen Johann Dreschen,
von N'>ltischici..!y wsgen. «lls dem Ver«
gleiche vom 4. Juli 1863, Nr. 2058.
schuldiger 16 fi. 18 kr. oil. W. c. «-. l̂ .,
in die ellklilioc öffliuliche Versteigerung
der, dem 5,'ehtern gehörigen, im Giund»
buche der Herrschaft Wciöeustciu >>û
Urb.'Nr. 92, 3tklf..Nr. 41 vorkommende»
Ncalnät im gerichtlich eihobennl Säiäz>
zungswrnhe von 12<»fi. ). W- gewll-
ligct, und znr Vornahme derjelben oil
drei lfek ilioeu Fetlbielungs»Tagsaßun»
gen auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z uno
0. A p c i l 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ulir, in dll
Gelichtskau<!e> mildem Anhange bestimm!
worden, daß ?<e feilzubietende Realität mn
del der letzten Fcilliitw'ig auch li'.tter den>
Echaßniigewkrtbr m: den Meislbillrnriel,
hlütangralben wcvdr.

Das Schätzur.gsprotokoll, der Grund»
bnchscrtl^ll l> .c> dlc iilzllalll'!.«?l)ldlngniss,
fö'.inen l'ti diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslunden emgeschcn werden.

ss. k. AezilkSamt Siitich. als Ge-
richt, am 11. November 1864^

" (2392^1) Nr. 3150.

Erckutive Feilbietung.
Vom l- s. Vezirksamte Siliich, als

Gericht, wird htemit drk^nnt gemacht:
Es sei über ras Ansuchen dcS Herrn

Franz Ivanz von Grunolhof. Vormund
des mindj. Ludwig Hribar von Podga.
ber. gegen Franz Flore von Vreg wegen,
aus dem Zahlungsaufträge vom 15).
März 1804 Z. 529. schuldiger 210 fi.
ö. W. c. l̂ . c., die tfekulive öffentliche
VerNcigttung der. dem Fehlern gehörigen,
<m Grunobuchc der Herrschest Sittich
deö Themtiü^mlcs tu!) Url'.'Nr. 86' / ,
vorkommonlen 3il(,Iität im gc,ich>!icd
»lliobeucn Schäyul'.g6wrrlhe von 1300 fi
ö. W. rcassnmllt. «nd zur Vornahme
derslwen die t l t i Ftiibitiungs'Tags.^.
zmigen auf lcn

28'. J ä n n e r .
2. M ä r z lind
3. ' A p r i l 1865.

i«dt«mal Vsimillags um 9 Uhr. in 5<r

Geriä'tsk.,»;lci mit Htm Pülayge ^ß'ßlDl
lvörori:, daH die AlzkluHe«^ Neaii»».
Nll? bel l'tr ltyien Felldicmng auch uni l i
oem E^chaH»m^Hwerlbe-"n.o<n..Mc»^U>^.
lenoen himangegeden werde.

DaS SchaVnn,jeprotot>?N°'dcr G»n?:d
bllckisersrast uno die ^lzilallonöbelingiüss^
röin.en l'cl oiesem Oerlcht« in 0cn gea'ö'.'u.
llchen Amtsstunden ling,sehen lvrroen.

Ä!. t. Vezilksaml Si i t ich. alö Gericht,
am 12. November 1864. ,

(2393^-is" ^ N / 2753,

Er^utive Feildictung.
Vo» rcm l. k. Bezirlsanuc S'.ilich,

aI6Gelichl. wlid hiemll dekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen des Matthäus

Supm»jl)izh uon Grvßlillendorf. Vezivl
^aivach. gegen Alois Turk von Weilll-
l'nrg wegen, aus d,m Vergleiche doo.
10. März 1862. Z.806, schuloigcl 109 si,
47 kr. ö. W. c. ». o., in die czellttive
öffentliche Versteigerung der dem i^yitl l l
gsyöligcn, im Grnnolillche der Stadt
Weikelburg '1'"mo l, Fol. 806, oollom«
lner,0:n Nc.lülät im gerichilich crbotienc»
Hchäßungswerlye von 500 fi. ölt. W.
.^ewllllget. und zur Vornahme derselbe»
oic lktkutiuen Fe>lblclnngSlags l̂)u»^en
auf den

26. J ä n n e r .
27. F e b r u a r und
27. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags 9 Uhr. i», der
O.'richlslaozlel mit dem Anhange btstiinnu
worden, daß die feilzubietende Ne^liiäi
nur bei der leyien Fcilbiclung l>uH un<
tcr dem Lchäßungsiurrlh an dcn Mclsl.
l'irtenden hinlangcgldcn werre.

Daö Schä^ungsplolvloll, rcr Gnind>
bnchscrtrakt nno die ^izitationSdeding«
"lsse können bei diesem Gcrichlc in dcn g,<
wohnlichen Amtsstundcn eingeschcn ion-,
den.

K. k. Vcziiköamt Sittich, als Ge>
richt, am 30. September 1864.

(2394—1) " Nr. 2504.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Slutch,

als Gericht, wird htcmit bekannt gemacht:
Es sei üdcr dab Ansuchen dcö Am on

Hotschewur voll Unteischlschka HiNi>^?il'.
41. Vezirk Nmgebung iiaibach. gegen
Johann Voloin von !̂aa>V, wegen schul«
oiger 45 fi. 15 kr, öst. N . c 8. l).,
in die lkckuliue öffentliche Ve^slelgeruiig
oer, dem Let/lcrn gcliöligcn. im Gruii^-
l'uche der Herrschaft Zolielöbcrg «ud
Rllf.'Nr. 383 vorkommenden Rcalitäi
>m gerichtlich erhobenen SchapnngSwcvihc
uon 250 ß. ö. W. gcwilligcl, uno znr
Vornahme derselben die crckutiueil Feil»
bictnngs-Tagscißilngen auf den

23. J ä n n e r .
23. F e b r u a r und

' 23, M ä r z 1865,
iedeömal Vormittags um 9 Uhr. in der
GcrichtSkanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Ncaliläi
nur bei der letzten Feilbielung auch l,»«
>er dem Schäßnngswerlde an cen Meist
lnclcndcn yintangegeben werde.

Das Schäpungsprotokoll, der Grunde
bucholklralt und die ^izitalionöberingmsse
lönnei'bei oiesem Gerichte in dlngrwöl'n
licht» Anusstunden eingesehen werden.

K. l. Äezirksamt Sittich, als Ge»
richt, am 12. September 1864.

(2395—1j Nr. 24797

Grekutive Fcilbietulig.
Vo» dem l. k. Aezirksanüe Litiich,

als Gericht, wird hlemll bekannt gemnchi:
Es sei über das Ansuchen der ^ i l x i -

cher Sparklissc gegen Franz Tscherninz
von TtNwnza wegen, aus dem Uübeil,
von, 16. Dczcmbcl 1863. Z, 17870
schuldiger 420 fi. ö. W. ". >. «:., i» dl,
cleknlive öffentliche Vcrstllgerung ^er.
2em Lchtcrn gcbörigcn. im O^nol)uch>
oer Herrschaft Sittich to) ^cld.nnle<
^ul) Urb. »Nr. 65 ' .^ ' ^«.nfommende»
Realität im gcrichiliä» erhobenen Schaz>
zungöwcrthc uon 900 fi. öst. W. gê
wi l l ig t , und znr Vornahme dnstlbll,
ok FetlbietungS'T'igsaYungc/. uuf ĉ>,

19. J ä n n e r ,
20, F e b r u a r ui'.d
20. M ä r z 1865.

ltzd,«,al EfR'ßsss nmßGM^M^/
ooide», rag die fllHsi^ielent!.-Realität nli,

^ ^ c r ^ l ß l l ^ Keilbillmig <Ulch uull l dc<l
Hchä^lüg^wcrthe an den Meistbietende«
hll»tlN!gegeb«n werdl.

, I s s <Gchä'm,n.iepl0lokoll:'t'/r Glll>d'
l'n'^sltrc<kl »uo oie i.'izilalionsl'ec'in.iliiss,
s^nien !'ei l'lcsem Gerichte in den ,uwl>tw
l'.ä'sn Amts'llinoen eingcstbln wrrdc»

F. k. ''?l"7s3amt S'tlich. als Gericht,
.1!!! Ho. August I8S4--.,),»!

(^01—1) Ni'. 4909'.

Kuratorsbeftellung.
?e» Erden der Agnes M-klan^uzb

nnd der Ollsal'stb Mill^uzhizb, unbelan»'
icn Alf tnlpal lsortes. wird hiemit erin-
l'.eri, daß ihnrn in der Realct'lknlionssachl
c'eil Her:n Anton Moschek uou Planina,
gegen Aülon Vliklauzl'izh uon doit. !><>!<>.
420 fi. c:. .̂ . «. Hr. Josef Ste ,nr l von
Pianlna zum l'ui' l ltoi' »<l «cluin bestell!
wurde. l:t!d dost ibm die Nealfcilblelungs'
rllloikc» vom Bescheide 3, September
1864. Nr . 4166. zngtstcM wurden.

K. k. Vezirksaml P ian ino als Ge-
richt, am 9. Dezember 1864'^ ' '

(2402—1) Nr. 5><)2i)

Ucbertraguug
crekutiver Feilbictuug.

I m Na^hange zum dicpgcrichllichen
Edikte ddlo.8, August d. I . . Nr. 3742.
in t>er Erekution^s^chc des Matll/äuS
Skerl von Winkel. g,gen I«kob Nagode
00» Kauzc >n:w. 210 st. 98 kr. >:. .';, l:,
!U>rd bclannl gegeben, daß zu ter ersten
Realfeil l ' iMmg am 3. DezlnN'.r d. I .
Niemand elschlcn, und daß die mit olii»
^cm Edikte auf den 3. Iäuner und 4.
Februar 1865 anberaumten Fll lb'clnngö'
T^gsahungln wegen des anf den 3. Jan«
»er 1865 fallenden Oclichls-Fel'lallagcö
uon Amlilwe,i!U, auf den >'

13. J ä n n e r und .
1 1 . F c l> r n ,1 r 18^ i ) .

jcdcömal V o r m i t t a g um 9 Uhr, hicrgl '
richlS übertragen wurdc'.

K. l . PezükslNüt Planina. alö Ge-
richt, am 3. Dezlml'tt 1864.

(2403—1) Nr. 5579.

VekmmtlMlchullg
an Jakob Gostischa von Uottrloitsch und
Martin Horouß v<>n Oberdorf, l<^!o dc>

ren Eiben. '
Vcu dem k. k. Vezilk^amic Planiiw.

alS Geucht. ivird den Jakob Gostischa
uon U,'lerlo'.lsch nnd Merlin Horonp vo«,
Oberdorf. r<̂ l<> deren Erben, znr allfä!»
ligen eigeneil Walnnng ihrer Rechte be>
kaiiul gcmacht, daß dir für sie bestimm-
tcn Fsill'iltltng^rubrikcn in oei Ereln»
lionSsache dcö Hrn. Josef Vliihö. gegen
Andreas Gostischa von Oberdorf Nr. 86
iMo, 138 fi. 38 lr. vom Bescheide 22.
September I. I . , Z, 4453. wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes den für die-
selben alS Kurator ausgcstellie» Ma-
thias Millantz zugestellt wurden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge>
richt, am 10. Dezember 1864.

(2369-2) Nr. 4912.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Von dem l. k. Vezirlöamlc Felstrit),
als Gcrlcht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Anton Tomschitsch von Feiftril). gegen
)akob Suschek von Inrschilsch. wegen
schuldiger 120 fi, 31 kr. ö. W. c. .». l'.
n die etekulive öffentliche Verl^eigerung

c>«r dem l>y!lrn ^choiigen, im Grund«
buche lcö Giltcv Stsinderg ^ul» Urb.-Nr
l2ul.'lf0lll!»enden.ln Iuischiischxil, Hc,no>
Nl. <; gelegeucn '/, Hubc im geri^tlich
rdobenen Schäyüngswlrthe von 1278 fi.

o. W. glwill igtt, und zur Vornabnie
'rrsclben die drille exekutive Fcübiltnngs'
!agsatzung anf den

23. Dezember l. )..
Lormittags um 9 Uhr. im biesig«-"
Amlslotale luit dem Anhange bestimmt

'V7ld-n. daß dic f?il:nbiltei!de ssiealllcit
'f i li^ftr Feilbicllli'si auch unter den»
^ch.i5l!:!s>swes!:,c au ?cn Meisibietenden
u^iligeqel»<u werte.

Da^ Schahi^qaprotofoll. der Grund»
'nchseriiall und die i^'i-ilaiwosl'tdingnisst
tö,lliln bei dieselü Gerichte in dsi» gewöhn-
üchcn Amt<"stunde» ci'üntsi'bcn werde.

ss. s. P^!rköamt Feistsit). als Gt'
iä)f. am 12. November 1864.

( 2 3 7 2 - I ) Nr. 544'4.

Ereklltivc Feilbictuug.
Von dem k. k. Bezirksamts Feistrih,

ile G.ri.dt. wild l/i>mit beka»::t gemacht:
Es sci ül'!'r das Ansuchen les Herrn

Alois V^chmann i<« .̂ deö Hr». Gustal'
Wachmann uou .Cilli. gegen Michael No»
c»ak uon Graflllbrnn, wegen schnlriger
871 ss. 7 lr. ö. W- o. «. «. in die »re«
kuliur öffentliche Versteigerung d<r. den'
^^plern gehörigen, im Grundbuch? der
Hn'lschaft Adelsl'erg .^ili Uld.»Nr. 434
oorfommcl^en '/^ Hlil'c im, gerichtlich
crl'ol enen Schäß'n'gSwelthe von 850 ft.
ost. W. gew^lliget, «nd zur Vorn<ibn»e
oerssll'cn hie.tl'knliven Fcilbielungstag-
slitzün^cü auf ren >

1s>, I ä ü ü l r,
10, F c b r n a r n»l)
10. M ä r z 1865.

ildcönii'l Vormittags um 9 Ubr, im l'il'
si,',sn Amlölokdle nut dcm Anhange be<
stimmt worden, dliß dic fsilznbictende 3lea>
liläl unr l'ct dcr Isl)!iii F.ilbielnng auch
»l'.lcr ocm Schäpungowcrlhe an den Meist'
bictcnden binlangrgcbcn »vcrde.

Dns Schät^ung^piotokoli, der Grund«
l'uchüllttakt u»o die ^izit^lionöl'l'dingnlsse
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn
licheu AnUi'sNlnt'cn eingeseben werden.

K. k. Vczi'ksaint Feistriß. ala G»'"
vicht. ain 16. November 1864.

(^370-2) Nr^ 4913./^

^ T r i t t e
crchttive Fellhietultst..

Von dem l . l . Vczil5ö>im!e ^«iS«'».,.
alS Gericht, wird liilmil bekannt gem^'l i

Es sci über da^^infMin'des Hcrcn
Anton Tomschiisch von FelstriH..2rgen
Jakob Ll1,a>n vczn I^nschilsch. we^en
schuldiger 25 fi. 85 kr. öst» Äd ^ .V ' l - , ,
l» die ercll'tioc öffliulichc Vcrstsig'tlung
!"er. dkm Lspleren s!cyöli,ic», im Grunl:»
buche des Gules Steiül'crg >ul) Urb.-
Nr, 3 vorkommcndcn '/^ Hübe im gl"
richlüch eiyobencn Schätznug^werlbe von
640 fi. ö W. glwll l igct, und zur Vor»
inU'me derselbe» die oviltc exekutive Feil»
l'icllln.MattsahNl^ anf reu

23. D c z l - n i b e r 1864.
'Aormillags um 9 Uhr , im kiesigen
Ainlslokale nnt dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbillcndc Nealilat
l'ci dilscr Fcilbiclllng auch »nlcr dem
Schä^l:ilgswerlhe an den Meistbietende»
hintana/geben werde,

Das Schapnngsprolofoll, der Grund'
büchötlirakl und die ^iiitalionöbldingnissc
können bei di'sem Gerichte in den gewöhü'
lichcn Alnts^unde» cingesehen wcrren.

5 . k. Bezirksamt Feisti in. als Gcrlchl
am 12, November 1864. '

(2379—2) Nr. 5534.

Uebertnigultg
erekutivcr Feilbietung.
I m Nachhange zu dem oicv^ericl'tll'

chln Eeiltc ddlo. 8. August 1864. Z-
3741 . in rer Ercknlionssüblnug oes
Malidäus Skeil vcu Wink.l, gegen Orc«
gor Mellc von Martiushrib l" l l ' . 301 fi-
(.'. «. c. wird bekamt gcmlicht, daß zu
dcr auf dcn 30. Novlnibcr aiil'sianmlell
ersten Real Ffi!biet»ngS.T«'gsat)»!!g ?i!l'
ln.nid elsliü'lüln ist, die ^»f t c» 30. Ds'
êmbcr 1864 und 10. Jänner 1865 a,"

gsoronsten writtrn Fcilbictunge" '-'«"'
Anuswegell «ins deu

10. J ä n n e r »nid
7. F e b r u a r 1865

jedesmal Vormittags nm 10 Ubr, ubtl '
tragen werben.

K. f. P^irls.m'l Planing dlö G "
richt, am 2, Tszcmblr 1864, »


